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Der	Dirigent	Ariel	Zuckermann	ist	musikalischer	Freigeist	und	Gratwanderer.	Seine	
epochenübergreifenden	Repertoirekenntnisse	spiegeln	sich	in	raffinierten	und	pointierten	Programmen	
wider.	Sein	technischer	und	musikalischer	Anspruch	gepaart	mit	unbändiger	Kreativität,	Energie	und	
Menschlichkeit	ist	dabei	stets	ein	Magnet	für	Orchester,	Solisten	und	Publikum.	 

2020	wurde	er	zum	Chefdirigenten	des	Georgischen	Kammerorchester	Ingolstadt	berufen	-	eine	Position,	
die	er	bereits	bis	2013	innehatte.	Eine	enge	und	regelmäßige	Zusammenarbeit	verbindet	Ariel	
Zuckermann	außerdem	mit	dem	Philharmonischen	Orchester	Posen.	Dort	wurde	er	für	die	Saison	23/24	
zum	ersten	Gastdirigenten	berufen.	Von	2015	bis	2023	war	er	Musikdirektor	beim	renommierten	Israel	
Chamber	Orchestra,	mit	dem	er	die	israelische	Musiklandlandschaft	und	Kulturpolitik	aktiv	geprägt	und	
mitgestaltet	hat. 

Ursprünglich	als	Flötist	ausgebildet,	begann	Ariel	Zuckermann	2001	seine	Dirigierkarriere.	Seitdem	
führten	ihn	Dirigate	zum	London	Symphony	Orchestra,	zum	Deutschen	Symphonie	Orchester	Berlin,	
zum	Tonkünstler	Orchester,	zur	Riga	Sinfonietta,	zum	Bayerischen	Staatsorchester,	zur	NDR	
Radiophilharmonie	Hannover,	zum	Sinfonieorchester	Basel,	zum	Luzerner	Sinfonieorchester,	zum	KBS	
Radio	Orchestra	Seoul,	zu	den	Bremer	Philharmoniker,	zur	Ungarischen	Nationalphilharmonie,	zum	
Budapest	Festival	Orchestra,	zum	Radio-Symphonieorchester	Wien,	zur	Tschechischen	Philharmonie,	zu	
den	Bamberger	Symphoniker,	zur	Deutschen	Radio	Philharmonie,	zum	WDR	Sinfonieorchester	Köln,	zum	
Orquesta	Filarmónica	de	Gran	Canaria,	zum	Haydn	Orchester	Bozen,	zum	Danish	National	Symphony	
Orchestra,	zum	Taipei	Symphony	Orchestra,	zu	den	Zürcher,	Basler	und	Stuttgarter	Kammerorchestern	
sowie	zur	Camerata	Salzburg.	Sein	Operndebüt	gab	er	am	Münchner	Gärtnerplatztheater.	Zahlreiche	
Konzerte	und	Projekte	wurden	aufgezeichnet.	 

Als	Flötist	ist	Ariel	Zuckermann	mehrfacher	Preisträger	nationaler	und	internationaler	Wettbewerbe	und	
ist	als	Solist	und	Kammermusiker	auf	der	ganzen	Welt	aufgetreten.	U.a.	als	Mitglied	der	renommierten	
Schweizer	Klezmer-Band	Kolsimcha	-	The	World	Quintet,	mit	der	er	auch	Aufnahmen	(zuletzt	mit	dem	
London	Symphony	Orchestra)	realisiert	hat.	 

Ariel	Zuckermann	studierte	zunächst	Flöte	bei	Paul	Meisen	und	András	Adorján	an	der	Musikhochschule	
München.	Weitere	Studien	folgten	bei	Alain	Marion	und	Aurèle	Nicolet.	Seine	Dirigierstudien	begann	er	
bei	Jorma	Panula	an	der	Königlichen	Musikhochschule	Stockholm.	Im	Mai	2004	legte	er	sein	
Dirigierdiplom	bei	Bruno	Weil	an	der	Musikhochschule	München	ab.	 

 


